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Jutelligenz⸗Blatt 


für 7 Großherzogthum Poſen. 


Siwelligenk⸗ Gomer im PVosthause. 


* 234. Domnerftag, | den 20. 6. September l 1839. 


Zee 


Angekommene Fremde vom 24. September. 

Herr Weihbiſchof Dr. v. Kowalski aus Gneſen, Hr. Baron v. Buddenbrock, 
Pr. Lieut. im 3ten Inf.⸗Regt., aus Koͤnigsberg, die Hrn. Gutsb. Rutter aus Staj⸗ 
kowo und v. Roznowski aus Manieczkt, Frau Gutsb. v. Sieraſzewska aus Lulin, 
l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. Gebr. v. Szoldrski aus Pakostaw und Hr. 
Koppe aus Kunowo, Hr. Tribunals⸗Beamter Woyeiechowski aus Warſchau, Herr 
Konditor Tyrankiewicz aus Gneſen, l. im Hotel de Berling Hr. Gutsb. v. Wierz⸗ 
binski aus Nowiec, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. v. Narzymski aus Czeka⸗ 
nowice, Frau Stockmar aus Pleſchen, Hr. v. Garnier II., Lieut. in 7ten Huſ.⸗ 
Regt. „ aus Wreſchen „ Hr. Pächter: Radziejewski aus Neudorf, 1. im Hötel de 
Dresde; Hr. Kaufm. Kopiſch aus Oſtrowo, l. im Schwan; Hr. Gutsb. v. Koczo⸗ 
rowski aus Goliuczewo, l. in den 3 Fronen; die Hrn. Gutsb. Bußmann aus Dal⸗ 
ken, v. Binkowski aus Smuſzewo und Grunwald aus Hinzendorf, Hr. Partikulier 
v. Schwander: aus Birnbaum, l. im Hötel de Saxe; Hr. Partik. Synoradzki aus 
Eckſtelle, l. im gold. Löwen; die Hrn. Gutsb. v. Zielinski aus Jaroskawice und Hr. 
v. Police wt. aus Gemble, l. im Hötel de Hambourg, 


1 Ediktal⸗ Citation. Nachdem der _ Zapozewedyktalny. Pozostala 


angeblich zu Weilburg im Naſſauiſchen 
geborne Schuhmachermeiſter Wilhelm 
Felchner am 28. Dezember 1836 hier⸗ 


ſelbſt verſtorben und die hinterbliebene 


Wittwe mit der Verſicherung, daß ihr 


erbberechtigte Verwandte deſſelben nicht 
bekannt, den Nachlaß in Anſpruch ge⸗ 


sonen hat, ſo werden hierdurch alle 


wdowa po zmarlym tu w Poznaniu 

dnia 28. Grudnia 1836 roku szewew 
Wilhelmie: Felchner, ktôry mia byé 

2 Weilburga w Nassauskim rodem, 

zapewniwszy Sad 2 iey Zadni kre- 

wni zmarlego, maigcy; prawo do jego 

puscizny nie sq wiadomi, domaga sg 

jego calkiey pozostalosci, 


* 


. 


diejenigen Perſonen, welche ſich als Er⸗ 
ben tegitimiren zu koͤnnen glauben, und 
deren Ceſſionarien zu dem hierzu in un⸗ 
ſerm Gefchäftölofale auf den 30. Ok⸗ 
tober d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Laudgerichts-Rath 
Kaulfuß anberaumten Termine mit der 
Warnung vorgeladen, daß Falls ſie we⸗ 
der perſoͤnlich noch durch einen gültig 
Bevollmächtigten erſcheinen, die Wittwe 
für. die rechtmäßige Erbin erachtet, ihr 
als ſolcher der Nachlaß zur freten Dispo⸗ 
ſition verabfolgt, und der etwa erſt nach 
geſchehener Praͤkluſion ſich meldende naͤ⸗ 
here oder gleich nahe Erbe, alle ihre 
Handlungen und Dispoſitionen anzuer⸗ 
kennen und zu übernehmen ſchulbig, von 
ihr weder Rechnungslegung noch Erſatz 
der gezogenen Nutzungen zu fordern be⸗ 
rechtigt, ſich vielmehr lediglich mit dem, 
was alsdann noch von der Erbſchaft vor⸗ 
handen iſt, zu begnügen verbunden ſeyn fol, 


Poſen den 17. Mai 1839. 
Königl. Land⸗ und Stodtgerich fe; 


2) Die unverchelichte Erneſtine Roſen⸗ 


baum und der Handelsmann Salomon 
Meyer, beide zu Gembitz, haben mittel 


Ehevertrages vom 12. September d. J. 

die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Schoͤnlanke, am 19. Septbr. 1839, 


a Sup Land⸗ und . 


— 1748 — 


Zapozywaig sie przeto wszyscy, 
ktörzy rozumieig Ze sig iako sukces- 


sorowie wylegitymowaé potrafig i ich 


cessyonaryusze, aby sie W terminie 
tym koncem na dzien 3ogo PaZ- 
dzierni ka r. b. wyznaczonym 0 go- 
dzinie Totey zrana przed Deputowa- 
nym Ur. Kaulfuss Sedzig Ziemian- 
skim w mieyscu posiedzen Sadu na- 
Szego, osobiscie lub przez prawnie 
upowaznionych pemnomocnikò w zglo- 
sili, 
wdowa.za prau sukcessorkg uznang 


i ie jako takowey calka pozostalosé 


do wolnéey dyspoayeyi wydang zosta= 
nie, zglaszaigcy sig za$ po vastgpio- 
ney prekluzyi blizszy lub roöwno-bli- 
ski sukcessor obowizzany bedzie 
wszelkie czynnosci i dyspozycye po+ 
zostaley wdowy za prawne uznaé i 
przyig£ i nie bedzie mocen zadaé od 
niey ani skladania rachunkow ani tez 


zwröcenia mianych uZytkow, owszem 
winien bedzie iedynie na tém po- 
przesta6, coby sig wtenczas z ræeczo- 


nego spadkü znaydowaé mogto. 
Poznan, dnia 17. Maja 1839, 
Kroöl, Sad. 2 mieyski. 


Podaie sig ihieysz&m do publi- 
czney wiadomosc, 2e niezamezna 


Ernestyna Ness h i handlerz Sa- 


lomon Meyer obydway w Gembicach, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 12, 
Wrzesnia r. b. wspölnos& . 1 
dorobku ‚wylgczyli. 
Tracianka, dnia 1g. Wrzes, 1830: 
Krol. Sad Ziems ko- N 


1 


W razie przeciwnym pozostala 
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3) Steckbrief. Der wegen Diebſtahl 


zur Unterſuchung gezogene Joſeph Nowa⸗ 
kowski hat ſich der ferneren Unterſuchung 
durch die Flucht entzogen. 

Wir erſuchen daher ſaͤmmtliche Behoͤr⸗ 
den, denſelben, wo er ſich betreten laſſen 
ſollte, zu verhaften, und an uns ablie⸗ 
fern zu laſſen. Das Signalement folgt. 

Trzemeſzno, den 3. Septbr. 1839. 
König! Land⸗ und Stadtgericht. 

Signalement. 
4) Geburtsort, Wiecanowo; 
2) Aufenthaltsort, Szezeglin; 
3) Kreis, Mogilno; 
4) Alter, 28 Jahr; 

5) By katholiſch; 
6) Größe, 5 Fuß 54 Zoll; 
7) Haare, blond; 

8), Augen, blau; ö 

9) Naſe, gewöhnlich; 
10) Mund, gewöhnlich; 
11) Kinn, klein, ſpitz; 
12) Geſicht, blaß und mager; 
13) Sprache, polniſch, wobei er ſtottert; 
14) Bekleidung bei ſeiner heimlichen Ent⸗ 

fernung: 

a) blauer Pelzrock oder graue Woloſchke, 

b) grauer Tuchmantel, 

0 lelen Höfen 1 Hemde. 


List gonezy, Za kradzie2 do in- 
dagacyi pociggnisty Joseph Nowa- 
kowski uchylil sie przed dalszg inda- 
gacya przez ucieczke, 

Przeto wzywamy wszelkie wladze; 
aby go, gdziekolwiekby sig napotkae 
dat przytrzyma&, i nam odstawié ra- 
czyiy. Opis dolacza sig. 

Trzemeszno, dn. 3, Wrzes. 1839. 
Krol. Sad Ziemsko -mieyski. 

Rysopis 
10 Mieysce urodzenia, Wiecanowo; 
2) mieysce zamieszk., 8 
3) powiat, Mogilno; 
4) wiek, 28 lat; 
5) N katolicka; 
6) wielkosé, 5 stop 52 cali; 
7) wiosy, blond; 
8): oc niebieskie; 5% 

9) nos, zwyezayny; 

10) usta, zwyczayne; 3 

11) podbrodek, maly, konczaty; 

12) twarz, blada, chuderlawa; 

13) mowa, polska, zaigkliwa; 

140 odziez pray oddaleniu sie byla: 

a) modry koZuch, czyli szara wo« 
koszka, 

b) szary plaszoz sukienny, 

€) plocienne bee 10 koszulas + 


40 Benin: Mittwoch den 2. Oktober e. wird im Magazin we, I. 


eine Quantitat Roggenkleie an den Meiſtbietenden verkauft. 


Poſen, den 23. September 1839. 


57 


Königl. Proviant Amt. 


Nutz und Brennholz Verkauf. Am 4. Oktober e. von Bormittage 


9 bis 12 Uhr, follen aus dem Belaufe Louiſenhayn bei Poſen, eine bedeutende 
Parthie Eichen⸗ und Erlen⸗Nutzholz⸗Staͤmme, fo wie eingeſchlagenes Eichen⸗ und 
e Knuͤppel⸗ und Reiſig⸗Brennholz, gegen gleich baare Bezahlung an 
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den Meiſtbletenden Öffentlich verkauft werden. Der Verſammlungsort iſt das dor⸗ 
tige Waldwaͤrter⸗Etabliſſement. Ludwigsberg, den 19. September 1839. 
Königl. Oberfoͤrſterei Mo ſchin. 


6) Kiefern⸗Breunholz⸗Verkau f. Zum öffentlichen Verkauf der an der 
Warthe⸗Ablage bei Puſzezykowko ſtehenden gut ausgetrockneten 800 bis circa 1000 
Klaftern Kiefern⸗Kloben⸗Brennholz ſteht ein Steigerungs⸗Termin auf Montag den 
7ten Oktober c. von Vormittags 9 bis 12 Uhr im Hotel de Paris zu Poſen 
an, wozu Kaufluſtige hiermit und mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Zahlung ſogleich im Termine erfolgen muß. Ludwigsberg, den 19. Septbe 1839. 
a 8 Königl. Oberfdrſterei Moſchin. 


7) Auktion. Dienſtag den 1. Oktober d. J. Vormiktags von 9 Uhr und 
Nachmittags von 2 Uhr ab, ſollen hierſelbſt in der Wilhelmsſtraße No. 113 mehrere 
Meubles, Kuͤchen⸗ und Hausgeraͤthe, Porzellan⸗ und Glaswaaren, Betten und 
andere Gegenſtaͤnde dffentlich verſteigert werden. Poſen, den 22. Septbr. 1839. 


8) Am 16ten September c. iſt mein geliebter Ehemann der Buͤrſtenfabrikant 
W. Weiße nach einem kurzen Krankenlager mit Tode abgegangen. — Indem ich 
dies zur Kenntniß bringe, bitte ich meine hochgeehrten Gönner und Freunde, das 
meinem verſtorbenen Ehemanne geſchenkte Wohlwollen auch auf mich zu übertragen, 
indem ich geſonnen bin, das Gefchäft fortzuſetzen und verſichere hiermit die prompſte 


und reellſte Bedienung. Poſen, den 21. September 1839. 
Louiſe Weiße, hinterbliebene Wittwe. 


9) Bei E, S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Poſener Thurmwächtergalopp 5 
für das Piano⸗Forte. Von A. Vo gt. Zweite Aufl. Preis 5 ſgr. 2 


10) Aechte eͤwen⸗Pomade, vorzüͤglichſtes Mittel, um in einem Monate Kopf⸗ 
Haare, Schnurrbaͤrte, Badenbärte und Augenbraunen herauszutreiben. Preis 
pro Tiegel mit Original⸗Beſchreibung 1 Rthlr. von Ja mes Davy in London. 
Alleiniges Depot für Poſen bei Herrn J. J. Heine. e 


